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haut, so er in überwindet, 
und sol ez im niemer wider 
gelihen; oder ubet erz im 
wider, so sol er dem rihter 

5 sins lebens oder sins eigens 
als vil geben, oder hat er 
des niht, so sol er im als vil 
Silbers geben, als tiure daz 
leben ist.

10 6. An allen disen Sachen,
die hie vor geschriben sint, 
mag ein igelich sentbere fri­
man, der sin reht hat, dem 
vater, er si furst oder sus 

15 ein hoh friman, helfen daz 
beziugen, swa erz weiz. Ein 
dienstman mag ez ouch be-

iudici suo persolvere tenea­
tur.

(20). In omnibus tamen 
causis memoratis sit omnis 
testis liber integri status et 
bone fame, in causis patrum, 
principum et aliorum, sive 
inferiores ipso sint, etiam 
ministerialium. Ministeriales 
vero in causis ministerialium

Z. 1 so er in überwindet] so nach M, B, D; fehlt Weil. II und O 2; 
‘so er siu bezeuget’ R 3; ‘so er si bezuge’ R 2; ‘also he se betuget’ 
R 1. Z. 2 und sol ez — gelihen] ‘also daz er es in nimmer mer ge­
leihen sol’ O 2. und sol ez] ‘und solz’ M; ‘das sol er’ Weil. II. Z. 3 oder 
lihet] ‘Lihet’ R. oder lihet erz u. s. w. ] statt dessen O 2 nur noch kurz: 
‘si erkauften es dann mit irem gut’, erz im] so M; ‘ers im’ Weil. II; 
‘hes im’ D, ‘er im es’ B; ‘er es in’ R. Z. 4 wider] ‘darüber wider’ 
Weil. II. so sol er dem rihter — tiure daz lehen ist] so nach M, B, 
und nach D, welch letztere Hs. freilich in einem Punkte stärker ab­
weicht; s. unten. Dafür haben G, H: ‘so sol ers (‘er’ H) dem richter 
zwirnt (‘zwir’ H) als vil bessern (‘geben’ H) mit anderm sinem gut’; R: 
‘so sol er als vil, als der lehen ist, dem richtaere geben an Widerrede’; 
die lateinische Fassung stützt unsern Text: ‘tantumdem de bonis’ u. s. w. 
Z. 5 sins lehens oder sins eigens] so M; ‘sins eigends oder sins lehens’ B; 
‘sins eigens odir sins lenes’ D. Z. 6 als vil geben] so M; fehlt B;
‘also vil in sine gewalt lien oder brengin’ D. oder hat er des niht] so
M, B; ‘hat er der keins nicht’ D. Z. 7 im] fehlt M. als vil] ‘also 
vil’ D. Z. 8 als tiure] so M. B; ‘also tuyre so’ D.

6. M, B, D, Weil. II, R. — Z. 10 An — Sachen] ‘Umb alle dise
ding’ Weil. II. Z. 11 vor] so D, Weil. II, R; ‘obnan’ B; fehlt M. 
Z. 12 igelich] so M; ‘ieglicher’ R 8; ‘iglich, iclich, yeglich’ die andern, 
sentbere] so M, R 1. 2; ‘semper’ B, G, R3; ‘seinbare’ D; ‘offenbar und 
scheppenbar freier man’ H. Z. 13 der sin reht hat] so M, D und mit 
hinzugefügtem ‘behalten’ auch R; fehlt B, Weil. II. dem vater] setzt 
Weil. II erst nach ‘hoch friman’. Z. 14 sus] ‘anders’ R. Z. 15 hoh 
friman] ‘hoch friman’ B, D, G; ‘hohman’ R; ‘hoffeman’ H; ‘friman’ M. 
helfen daz beziugen] so hergestellt nach M, B, D; ‘helfen ditz beziugen’ M; 
‘gehelffen das bezugen’ B; ‘helfin das bezugen’ D; ‘helfen beziugen (be­
zeugen)’ Weil. II, R. Z. 16 swa erz weiz] so M; ‘wo er das weis’ B; 
‘ob ers wiste’ G; ‘swenne hez vor war weiz’ D; ‘swaz er waiz’ R. 
Ein dienstman — hoheren niht gehelfen] fehlt M; in der Orthographie 
von M eingesetzt aus B (wo ‘ein gebur m. s. gen.’ fehlt), D, R, deren 
Text z. Th. noch durch den gekürzten Text Weil. II gestützt wird.


